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Kreisklasse Jungen 19 Nord

TSV Ueffeln : TSV Venne 
Montag, 22.01.2024, 18:30 Uhr

TSV Venne stockt Punktekonto gegen TSV Ueffeln auf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Venne am Montagabend
in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht unverdienten 4:6-
Endstand (17:24 Sätze) in der Kreisklasse Jungen 19 Nord Partie gegen den TSV Ueffeln gesorgt.
Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Niklas Dockemeyer, der in seinen Spielen
souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit dem Doppel. Dockemeyer / Hinterding kamen mit der Spielweise von Koch / Heger
am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Otte / Robbe bekamen ihre Gegnerinnen Kintzel / Fetter dagegen beim deutlichen
3:11, 3:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Beim 6:11, 11:9, 11:4, 11:5-Erfolg gegen Charlyn Kintzel
kam Niklas Dockemeyer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 2:1. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Arne Hinterding über die 1:3-Niederlage gegen Alina Fetter
hinweggetröstet werden musste. Das folgende Einzel zwischen Finn Otte und Bengt Koch, welches
vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg
für den Gastspieler. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Koch mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Lars Robbe und Nick Heger, bevor das 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Beim Stand von 2:4 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages
weiter. Obwohl Niklas Dockemeyer fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich
gegen Alina Fetter zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Arne Hinterding bei seiner 0:3-Niederlage gegen Charlyn Kintzel ab
dem ersten Ballwechsel. Einen umkämpften Sieg feierte danach hingegen Finn Otte beim 3:2 gegen
Nick Heger, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
indessen daraufhin Lars Robbe letztlich parat, um Bengt Koch final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 5:11, 10:12, 12:14. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Robbe
bei 4, während er nun 10 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Damit war das
letzte Einzel des Tages im Kasten und der TSV Venne verließ nach spannendem Spielverlauf mit
einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Ueffeln nun ein Punktekonto von 11:11 Punkten auf, während
der TSV Venne vor dem nächsten Spiel, das am 30.01.2024 gegen Bippener SC/SV Quitt Ankum
(SG) ansteht, 5:21 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Ueffeln bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 12.02.2024 gegen den TV Pente.

 Statistik:
 TSV Ueffeln

Doppel: Dockemeyer / Hinterding 1:0, Otte / Robbe 0:1 
Einzel: N. Dockemeyer 2:0, A. Hinterding 0:2, F. Otte 1:1, L. Robbe 0:2 
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 TSV Venne
Doppel: Koch / Heger 0:1, Kintzel / Fetter 1:0 
Einzel: C. Kintzel 1:1, A. Fetter 1:1, B. Koch 2:0, N. Heger 1:1


